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MUKI TURNEN

Ab dem 23. Oktober 2016 beginnt wieder 
das MUKI Turnen für Kinder von 2½ Jahre 
bis Start Kindergarten mit Begleitperson. 
Das Turnen findet jeden Montag (ausser 
Schulferien) von 9.30 bis 10.30 Uhr in der 
Turnhalle Freudegg statt. Informationen und 
Anmeldungen unter: 077 437 46 69 oder 
fabienne.reiser@icloud.com

Wahl zur Schulratspräsidentin vom 
24./25. September 2016

Die Präsidenten der 
Ortsparteien Lichtensteig 
(CVP, FDP, SP, SVP) schla-
gen Ihnen Petra Stump 
als Schul rats präsidentin 
zur Wahl vor. Petra Stump 
ist mit Ueli Stump verhei-
ratet und hat zwei Kinder. 
Sie wohnt seit 13 Jahren 
in Lichtensteig. Petra Stump ist Musiklehrerin  
an verschiedenen Musikschulen und leitete  
auch 5 Jahre lang die Musikschule Römers-
wil-Herlisberg. Petra Stump setzt sich ein für 
eine solide Jost Bürgi Schule, für eine gute 
Zusammenarbeit zwischen Schule und Ge-
meinde und für die Zukunft unserer Kinder. 
Petra Stump steht als Kandidatin für das 
Schulratspräsidium Red und Antwort für die 
interessierte Bevölkerung am Dienstag,  
31. August 2016 von 18.00 bis 20.00 Uhr 
beim Rathaus Lichtensteig und am Dienstag, 
6. September 2016, 18.00 bis 20.00 Uhr beim
ehemaligen Restaurant Loreto. Wir hoffen  
auf grosses Interesse und zahlreiches Er-
scheinen.
Die Präsidenten der Ortsparteien Lichtensteig

Kandidatin Schulpräsidium
 
Grüezi! Als Kandidatin für 
das Schulpräsi dium stelle 
ich mich kurz bei Ihnen 
vor: Mein Name ist  
Judith Eberhardt Haller,  
ich wurde 1975 in Winter-
thur geboren, absolvierte 
meine Schulkarriere bis 
und mit Matur im Tessin. 
Anschliessend studierte ich an der ETH Zü-
rich Umweltnaturwissenschaften und erwarb 
das Höhere Lehramt (Unterrichtsdiplom) in 
Biologie. Ich unterrichtete mehrere Jahre 
an unterschiedlichen Schulen Biologie, 
Ökologie und Italienisch, war aber auch als 
Ski- und Schwimmlehrerin tätig.
Meine Stärken sind hohe Kommunikations-
fähigkeit, Engagement und Herzblut für 
das, was ich tue. Seit ich mit meiner Familie 
(Mann und drei schulpflichtige Kinder) in 
Lichtensteig wohne, bin ich in der Schul-
kommission. Dieses Amt finde ich sehr 
spannend, da es als Brücke zwischen Bevöl-
kerung und Schule fungiert. Die Jost Bürgi 
Schule hat mir von Anfang an wegen Ihrer 
Werte und Angebote sehr gefallen.
Gerne übernehme ich das Amt der Schul-
präsidentin für Sie und danke Ihnen bereits 
heute für Ihre Stimme.

Begrüssungsapéro – Casa Arte

Am Samstag, 3. September 2016, findet im 
Coiffeursalon Casa Arte am Lederbachweg 
1, Lichtensteig, ab 11.00 Uhr ein Begrüs­
sungsapéro für meine Schwester Lucia 
Palma statt. Sie wird ab September bei Casa 
Arte als Coif feuse tätig sein.
Diesen Anlass möchten wir mit Ihnen feiern. 
Deshalb sind alle herzlich eingeladen und 
wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher!

Veranstaltungen

25.08.2016 Höhenluft geniessen,  
 11.00 Bergrestaurant Köbelisberg;  
  Frauenkreis

27.08.2016 Öffentliche Städtliführung  
 13.30 (keine Anmeldung notwendig),  
  Treffpunkt bei der Rathaus- 
  Treppe, Hauptgasse 12,  
  Lichtensteig

27.08.2016 Öffentliche Sommer-Führung  
 13.30 mit Max Gerber «Spannende  
  Episoden aus der Städtli - 
  geschichte» (keine Anmeldung  
  notwendig), Treffpunkt bei der  
  Rathaus­Treppe, Hauptgasse 12

29.08.2016 Bundesübung, Schützenhaus;  
 18.00 –19.00 Schützengesellschaft

31.08.2016 Frischwarenmarkt, unter Arkaden  
 08.30 –11.15 Rathaus; Gewerbeverein

31.08.2016 Jass-/Spielnachmittag  
 14.30 für Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

01.09.2016 Vorlesen in der Alterssiedlung  
 10.00 –11.15 Dreilinden; Elternmitwirkung

02.09.2016 Bibliothek 60+, Bibliothek  
 14.00 –16.00 Bütschwil, Alte Str. 10, Bütschwil;  
  Netzwerk 60+

02.09.2016 Heilen ist gut, vorbeugen ist  
 14.00 –16.30 besser, Barbara Aebl, Ebersol;  
  Frauenkreis

03.09.2016 Kolibri, evang. Kirche;  
 10.00 –11.00 ökumenische Kinderkirche

07.09.2016 Frischwarenmarkt, unter Arkaden  
 08.30 –11.15 Rathaus; Gewerbeverein

07.09.2016 Jass-/Spielnachmittag  
 14.30 für Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

07.09.2016 Pilatus (Luzern) Tagesausflug;  
  A. Brülisauer (A60+)

08.09.–  Smartphone (Android) Kurs,
22.09.2016 Kursraum Wattwil;  
 09.00 –11.00 Pro Senectute (A60+)

08.09.–  Englisch Anfänger Niveau A1,
10.11.2016 Kursraum Wattwil;  
 16.00 –17.30 Pro Senectute (A60+)

13.09.2016 Senioren Tanznachmittag,
 14.00 –17.00 im kath. Pfarrheim Wattwil – Saal 1;
  Pro Senectute (A60+)

14.09.2016 Frischwarenmarkt, unter Arkaden  
 08.30 –11.15 Rathaus; Gewerbeverein

14.09.2016 Mütter­ und Väterberatung,  
 09.00 –11.00 Cafeteria Dreilinden

14.09.2016 Jass-/Spielnachmittag  
 14.30 für Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

15.09.2016 Vereinsreise in die Munotstadt;  
  Frauenkreis

15.09.2016 Kamerun – Dia­Vortrag  
 14.00 von Willi Stammherr,  
  kath. Pfarrheim Wattwil,  
  Ökumenische Nachmittage 60+

15.09.2016 Höck mit SP Lichtensteig,  
 20.00 Café Huber

Kehricht- und Bioabfuhr

Dienstag, 30.08.2016, 06.09.2016, 13.09.2016

Papier und Karton

Freitag, 02.09.2016

Metallsammlung

Mittwoch, 07.09.2016
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Mein Schulweg war sehr erlebnisreich. Entlang von Wiesen, Wäldern, Bächen, 
Strassen und Häusern gab es viele Gelegenheiten Unfug zu treiben. Diese Möglich-
keiten haben wir auch ausführlich genutzt – wohl nicht immer zur Freude unserer 
Eltern. Denn mal wurden wir dreckig und nass, mal kamen wir viel zu spät nach 
Hause oder haben uns auch mal den Kopf angeschlagen. Wie haben Sie Ihren 
Schulweg in Erinnerung? Was haben Sie erlebt und was werden Sie nie vergessen? 
Glücklicherweise können unsere Schülerinnen und Schüler auch heute diese  
Erfahrungen sammeln. Bilder von Schulen mit Wagenkolonnen vor der Türe  
sind mir ein Graus – glücklicherweise sind wir davon weit entfernt.

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Jazztage Lichtensteig – Herzlichen Dank!

Dem OK der Jazztage Lichtensteig gehört ein 
riesiges Kompliment und Dankeschön für die 
Durchführung des Erfolgsanlasses im 2016. 
Dieser war von A bis Z perfekt organisiert und 
dies bereits zum 28. Mal. Der stim mungs  volle 
Anlass begeisterte und klang weit über das 
Tal hinaus. Die Veranstal tung ist Standortmar-
keting fürs Städtli par excellence und lockte 
tausende von Besucherinnen und Besucher 
an. Gemeinderat und Verwaltung freuen sich 
bereits auf das nächste Jahr. 

Austausch mit dem Verkehrs- und  
Kulturverein Lichtensteig

Wie jedes Jahr haben sich ein Ausschuss des 
Vorstandes des Verkehrs­ und Kulturvereins 
(VKL) sowie der Gemein de rat zu einem Aus-
tausch getroffen. Dabei wurde unter anderem 
ein Aus- und Rückblick gemacht auf folgende 
Veranstaltungen, welche vom Verkehrs­ und 
Kulturverein organisiert werden: 
• Funkensonntag
• 1. Augustfeier 
• Nostalgietag
• Weinfest
• Kürbisfest

Zudem wurden die Helfeinsätze sowie gegen-
seitige Wünsche und Anregungen bespro-
chen. Der Ge mein de rat dankte in diesem 
Rahmen insbesondere auch dem Vorstand 
des Vereins für ihr wichtiges Engagement für 
Lichtensteig. 

Geschäftsleitung

Der Gemeinderat hat nach einer Pilotphase 
die Auswirkungen der neu eingeführten Ge-
schäftsleitung über prüft. Es wurde festgestellt, 
dass die neue Organisation funktioniert und 
der Gemeinderat durch die Schaffung des 
neuen Gremiums wesentlich entlastet wurde. 
Eine grobe Analyse der durch den Gemeinde-
rat an 11 Sitzungen beratenen 191 Geschäfte 
(Januar bis Juli) zeigt, dass knapp 20 Prozent 
davon ebenfalls durch die Ge schäftsleitung 
hätten beschlossen werden können. Dies 
betrifft Themen wie beispielsweise Bewilli-
gungen, Wirt schaftspatente, Beitragsanträge, 
Auftragsvergaben, Entschädigungen oder 
Controlling. Um den Ge meinderat operativ 
weiter zu entlasten, werden der Geschäfts-
leitung künftig Kompetenzen im Bereich der 
Gewerbepolizei delegiert und Finanzkom-
petenzen für nicht budgetierte Ausgaben im 
kleinen Rahmen erteilt.

Asylwesen – Freiwillige Helferinnen  
und Helfer gesucht

Das Asylthema beschäftigt die Gemeinden 
immer stärker und es müssen mehr Perso-
nen aufgenommen und be treut werden. In 
Lichtensteig wurde diese Zahl in den letzten 
Jahren von 8 auf 21 erhöht. Das Sozialamt  
ist deshalb um Unterstützung froh und sucht 
weitere freiwillige Helferinnen und Helfer, 
welche bei der Betreuung mithelfen können. 
Dabei geht es insbesondere um die Unter-
stützung bei all täglichen Verpflichtungen  
(z.B. Abfallentsorgung, Arztbesuch oder Be-
hördenkorrespondenz). Für die Familien und 
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betroffenen Personen ist oft die deutsche  
Sprache ein grosses Hindernis, zudem sind 
viele für uns alltäglichen Themen sehr unge-
wohnt. Falls Sie Interesse an einer Mithilfe bei 
der Betreuung haben, melden Sie sich bitte  
beim Sozialamt Lichtensteig, Livia Rüegg  
(livia.rueegg@lichtensteig.sg.ch /  
058 228 23 94).

Örtliche Sanierung Trottoir Bürgistrasse

In den nächsten Tagen wird das Tiefbauamt 
des Kantons St. Gallen die Randsteine sowie 
den Belag der beidseitigen Gehwege entlang 
der Bürgistrasse Lichtensteig örtlich sanieren. 
Die Arbeiten werden von der Firma Weber AG, 
Wattwil, ausgeführt.

Prix Benevol

Der Prix Benevol würdigt das unentgeltliche 
Engagement der Vereine und Organisationen 
in den Gemeinden. Die kommunalen Preis-
verleihungen finden alle drei Jahre statt, das 
nächste Mal im Jahr 2017. Im darauffolgenden 
Jahr werden die Preisträgerinnen und -träger 
aus den Gemein den für den kantonalen Prix 
Benevol nominiert, der an einem offiziellen An-
lass von Persönlichkeiten des Kantons St.Gallen 
übergeben wird. Die Gemeinde Lichtensteig 
wird daran ebenfalls wieder teilnehmen.  
Letztes Mal hat die Erlebniswelt Toggenburg 
diesen begehrten Preis in Lichtensteig gewon-
nen. 

Unterfluhrbehälter

Das fakultative Referendum für das Reglement 
über die Abfallentsorgung wurde nicht ergrif-
fen. Aufgrund die ser Rechtsgrundlage wird mit 
der Umstellung auf Unterflurbehälter gestartet. 
Deshalb wurden inzwischen die betroffenen 
Grundeigentümer informiert über den mögli-
chen Standort der Unterflurbehälter. In einem 
näch sten Schritt sollen nun entsprechende 
Grundbuchverträge abgeschlossen werden. 
Anschliessend erfolgt die Detailplanung durch 
das Ingenieurbüro Huber + Partner AG, welche 
in Zusammenarbeit mit der Verwaltung die 
Ausschreibung der Arbeiten vornimmt. 

Genossenschaft KISS

Der Aufbau eines Zeitvorsorgesystems in 
Lichtensteig in Zusammenarbeit mit der 
Schweizer Organisation KISS schreitet voran. 
Mit der Zeitvorsorge soll ein Beitrag geleistet 
werden für ein würdiges Alter und eine faire 
Las tenverteilung. Entstanden ist diese Idee im 
Projekt Netzwerk 60+. Die Zeitvorsorge soll 
Menschen vor allem in der 3. Lebensphase 
dazu animieren, Menschen in der 4. Lebens­
phase – und grundsätzlich Menschen aller 
Generationen, wenn sie in Not sind – so zu unter  ­
stützen und zu begleiten (nicht pflegen, dass 
leisten Fachleute), dass sie länger eigenständig 
leben können. Das erhöht die Lebensqualität 
und belastet das Sozialsystem weniger.

Die Gründungsvorbereitungen für die Genos-
senschaft KISS sind am Laufen. Momentan sind 
die Vorabklärungen bei den Sozialversiche-
rungsstellen und den kantonalen Ämtern hän-
gig. Die Gründung soll im September erfolgen.

Ebenfalls durch das Netzwerk 60+ wurde 
der Themenmittagstisch in Lichtensteig ins 
Leben gerufen. Dieser findet immer am letzten 
Dienstag im Monat statt. Erfolgreich können die 
Veranstalter bereits auf sechs durchgeführte 
Themenmittagstische zurückblicken. Die Orga-
nisatoren freuen sich auf weiteren Gedanken-
austausch in diesem Rahmen.

Tarifveränderungen öffentlicher Verkehr

Gemäss Beschluss des Tarifverbundrates  
erhöhen sich die Preise des Tarifverbundes 
OSTWIND ab Dezember 2016 um durch-
schnittlich 2 Prozent. Von der Preiserhöhung 
ausgenommen sind Einzelbillette für 2 und  
3 Zo nen, die 9­Uhr­Tageskarte und Abos ab 
10 Zonen. Juniorenabos ab 11 Zonen werden 
günstiger. Ein neues 1-Zonenabo ersetzt im 
ganzen OSTWIND Gebiet die aufgehobenen 
Lokalzonenabos.

Aufhebung der Lokalzonen im OSTWIND
Der ermässigte Lokaltarif für Einzelbillette und  
Abos in den Städten Wil, Frauenfeld, Buchs,
Kreuzlingen und Wattwil entfällt. Der OSTWIND
informierte die fünf Städte und die Öffentlich-
keit mit einer Medienmitteilung bereits im Jahr 
2015 darüber. Die Preise für ermässigte Einzel-

billette steigen in den fünf Lokalzonen  
damit von Fr. 2.10 auf Fr. 2.60, nicht ermäs ­
sigte Einzelbillette entsprechend von Fr. 2.30
auf Fr. 3.20. Gleichzeitig erhöht sich die 
Gültigkeit der Einzelbillette von 30 Minu-
ten auf 1 Stunde. Direkt durch Städte oder 
Gemeinden finanzierte Vergünstigungen zur 
Förderung des öffentlichen Verkehrs sind 
weiterhin möglich. Davon machen verschie-
dene Städte Gebrauch.

Neue Funktionen des OSTWIND Ticket-App 
Mit der neuen OSTWIND Ticket-App geht 
das Lösen einfacher und schneller. Mit nur 
zwei Klicks zum Ticket. Ohne Anstehen am 
Automaten, ohne Bargeld, ohne komplizier-
tes Login. Neu sind auch Mehrfahrtenkarten, 
Multi­Tageskarten, Nachtzuschläge und 
9-Uhr-Tageskarten im OSTWIND Ticket-App 
erhältlich.

Im weiteren hat der Gemeinderat ...

• Von der Fr. 33’001.70 besser als im  
Kostenvoranschlag vorgesehenen Bau-
abrechnung der Sanierung Sonnhalden-
weg Kenntnis genommen;

• Zwei Durchleitungsverträge mit der der 
St. Gallisch-Appenzellische Kraftwerke 
AG (SAK) bezüglich dem Gebiet Flötzli 
abgeschlossen.

Im weiteren hat die Geschäftsleitung ...

• Die Details bezüglich Neuzuteilungen 
der Aufgaben innerhalb der Verwaltung 
verabschiedet; 

• Einen weiteren Mietvertrag für eine  
Wohnung abgeschlossen für die Unter-
bringung von Asylsuchenden; 

• Verschiedene Auszahlungen von Denkmal­
pflegebeiträgen bewilligt.

Zivilstandsnachrichten

Geburten 
30.07.2016 in Uznach SG:
Hartmann Leandro, Sohn des Hartmann 
Stefan und der Hartmann Olivia, wohnhaft in 
Lichtensteig, Hofstr. 2

07.08.2016 in Herisau AR:
Gubser Jael, Tochter des Gubser Simon und 
der Gubser Patricia, wohnhaft in Lichten-
steig, Hintergasse 16

08.08.2016 in Wil SG:
Hirschi Aimee, Tochter des Hirschi Simon 
und der Hirschi Lena, wohnhaft in Lichten-
steig, Steigstr. 4

Trauung
12.08.2016 in Lichtensteig SG:
Schneider Debora, wohnhaft in Kirchberg 
und Friedli Thomas, wohnhaft in Lichten-
steig, Stadtaustr. 28

Arbeitsgruppe Erneuerbare Energien
 
Nachfolgend der nächste Tipp vom Energie-
maskottchen «Liechti».

Eingegangene Baugesuche

Bauherr: Werner Martin P.
Objekt: Neugasse 7
Vorhaben: Umbau Wohnung MFH  
 und Fensterersatz

Bauherr: Politische Gemeinde  
 Lichtensteig
Objekt: Schwendi
Vorhaben: Erstellung Unterfluhrbehälter

Bauherr: Lindenhof Invest AG
Objekt: Neugasse 10
Vorhaben: Sanierung und Umbau MFH,  
 Errichtung und Betrieb  
 Erdwärmesonde

Gem_Lsteig_Mitteilungsblatt_Nr-16_2016.indd   2 23.08.16   14:29Gem_Lsteig_Mitteilungsblatt_Nr-16_2016_web.indd   2 23.08.16   14:39



Mein Schulweg war sehr erlebnisreich. Entlang von Wiesen, Wäldern, Bächen, 
Strassen und Häusern gab es viele Gelegenheiten Unfug zu treiben. Diese Möglich-
keiten haben wir auch ausführlich genutzt – wohl nicht immer zur Freude unserer 
Eltern. Denn mal wurden wir dreckig und nass, mal kamen wir viel zu spät nach 
Hause oder haben uns auch mal den Kopf angeschlagen. Wie haben Sie Ihren 
Schulweg in Erinnerung? Was haben Sie erlebt und was werden Sie nie vergessen? 
Glücklicherweise können unsere Schülerinnen und Schüler auch heute diese  
Erfahrungen sammeln. Bilder von Schulen mit Wagenkolonnen vor der Türe  
sind mir ein Graus – glücklicherweise sind wir davon weit entfernt.

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Jazztage Lichtensteig – Herzlichen Dank!

Dem OK der Jazztage Lichtensteig gehört ein 
riesiges Kompliment und Dankeschön für die 
Durchführung des Erfolgsanlasses im 2016. 
Dieser war von A bis Z perfekt organisiert und 
dies bereits zum 28. Mal. Der stim mungs  volle 
Anlass begeisterte und klang weit über das 
Tal hinaus. Die Veranstal tung ist Standortmar-
keting fürs Städtli par excellence und lockte 
tausende von Besucherinnen und Besucher 
an. Gemeinderat und Verwaltung freuen sich 
bereits auf das nächste Jahr. 

Austausch mit dem Verkehrs- und  
Kulturverein Lichtensteig

Wie jedes Jahr haben sich ein Ausschuss des 
Vorstandes des Verkehrs­ und Kulturvereins 
(VKL) sowie der Gemein de rat zu einem Aus-
tausch getroffen. Dabei wurde unter anderem 
ein Aus- und Rückblick gemacht auf folgende 
Veranstaltungen, welche vom Verkehrs­ und 
Kulturverein organisiert werden: 
• Funkensonntag
• 1. Augustfeier 
• Nostalgietag
• Weinfest
• Kürbisfest

Zudem wurden die Helfeinsätze sowie gegen-
seitige Wünsche und Anregungen bespro-
chen. Der Ge mein de rat dankte in diesem 
Rahmen insbesondere auch dem Vorstand 
des Vereins für ihr wichtiges Engagement für 
Lichtensteig. 

Geschäftsleitung

Der Gemeinderat hat nach einer Pilotphase 
die Auswirkungen der neu eingeführten Ge-
schäftsleitung über prüft. Es wurde festgestellt, 
dass die neue Organisation funktioniert und 
der Gemeinderat durch die Schaffung des 
neuen Gremiums wesentlich entlastet wurde. 
Eine grobe Analyse der durch den Gemeinde-
rat an 11 Sitzungen beratenen 191 Geschäfte 
(Januar bis Juli) zeigt, dass knapp 20 Prozent 
davon ebenfalls durch die Ge schäftsleitung 
hätten beschlossen werden können. Dies 
betrifft Themen wie beispielsweise Bewilli-
gungen, Wirt schaftspatente, Beitragsanträge, 
Auftragsvergaben, Entschädigungen oder 
Controlling. Um den Ge meinderat operativ 
weiter zu entlasten, werden der Geschäfts-
leitung künftig Kompetenzen im Bereich der 
Gewerbepolizei delegiert und Finanzkom-
petenzen für nicht budgetierte Ausgaben im 
kleinen Rahmen erteilt.

Asylwesen – Freiwillige Helferinnen  
und Helfer gesucht

Das Asylthema beschäftigt die Gemeinden 
immer stärker und es müssen mehr Perso-
nen aufgenommen und be treut werden. In 
Lichtensteig wurde diese Zahl in den letzten 
Jahren von 8 auf 21 erhöht. Das Sozialamt  
ist deshalb um Unterstützung froh und sucht 
weitere freiwillige Helferinnen und Helfer, 
welche bei der Betreuung mithelfen können. 
Dabei geht es insbesondere um die Unter-
stützung bei all täglichen Verpflichtungen  
(z.B. Abfallentsorgung, Arztbesuch oder Be-
hördenkorrespondenz). Für die Familien und 

32 4

betroffenen Personen ist oft die deutsche  
Sprache ein grosses Hindernis, zudem sind 
viele für uns alltäglichen Themen sehr unge-
wohnt. Falls Sie Interesse an einer Mithilfe bei 
der Betreuung haben, melden Sie sich bitte  
beim Sozialamt Lichtensteig, Livia Rüegg  
(livia.rueegg@lichtensteig.sg.ch /  
058 228 23 94).

Örtliche Sanierung Trottoir Bürgistrasse

In den nächsten Tagen wird das Tiefbauamt 
des Kantons St. Gallen die Randsteine sowie 
den Belag der beidseitigen Gehwege entlang 
der Bürgistrasse Lichtensteig örtlich sanieren. 
Die Arbeiten werden von der Firma Weber AG, 
Wattwil, ausgeführt.

Prix Benevol

Der Prix Benevol würdigt das unentgeltliche 
Engagement der Vereine und Organisationen 
in den Gemeinden. Die kommunalen Preis-
verleihungen finden alle drei Jahre statt, das 
nächste Mal im Jahr 2017. Im darauffolgenden 
Jahr werden die Preisträgerinnen und -träger 
aus den Gemein den für den kantonalen Prix 
Benevol nominiert, der an einem offiziellen An-
lass von Persönlichkeiten des Kantons St.Gallen 
übergeben wird. Die Gemeinde Lichtensteig 
wird daran ebenfalls wieder teilnehmen.  
Letztes Mal hat die Erlebniswelt Toggenburg 
diesen begehrten Preis in Lichtensteig gewon-
nen. 

Unterfluhrbehälter

Das fakultative Referendum für das Reglement 
über die Abfallentsorgung wurde nicht ergrif-
fen. Aufgrund die ser Rechtsgrundlage wird mit 
der Umstellung auf Unterflurbehälter gestartet. 
Deshalb wurden inzwischen die betroffenen 
Grundeigentümer informiert über den mögli-
chen Standort der Unterflurbehälter. In einem 
näch sten Schritt sollen nun entsprechende 
Grundbuchverträge abgeschlossen werden. 
Anschliessend erfolgt die Detailplanung durch 
das Ingenieurbüro Huber + Partner AG, welche 
in Zusammenarbeit mit der Verwaltung die 
Ausschreibung der Arbeiten vornimmt. 

Genossenschaft KISS

Der Aufbau eines Zeitvorsorgesystems in 
Lichtensteig in Zusammenarbeit mit der 
Schweizer Organisation KISS schreitet voran. 
Mit der Zeitvorsorge soll ein Beitrag geleistet 
werden für ein würdiges Alter und eine faire 
Las tenverteilung. Entstanden ist diese Idee im 
Projekt Netzwerk 60+. Die Zeitvorsorge soll 
Menschen vor allem in der 3. Lebensphase 
dazu animieren, Menschen in der 4. Lebens­
phase – und grundsätzlich Menschen aller 
Generationen, wenn sie in Not sind – so zu unter  ­
stützen und zu begleiten (nicht pflegen, dass 
leisten Fachleute), dass sie länger eigenständig 
leben können. Das erhöht die Lebensqualität 
und belastet das Sozialsystem weniger.

Die Gründungsvorbereitungen für die Genos-
senschaft KISS sind am Laufen. Momentan sind 
die Vorabklärungen bei den Sozialversiche-
rungsstellen und den kantonalen Ämtern hän-
gig. Die Gründung soll im September erfolgen.

Ebenfalls durch das Netzwerk 60+ wurde 
der Themenmittagstisch in Lichtensteig ins 
Leben gerufen. Dieser findet immer am letzten 
Dienstag im Monat statt. Erfolgreich können die 
Veranstalter bereits auf sechs durchgeführte 
Themenmittagstische zurückblicken. Die Orga-
nisatoren freuen sich auf weiteren Gedanken-
austausch in diesem Rahmen.

Tarifveränderungen öffentlicher Verkehr

Gemäss Beschluss des Tarifverbundrates  
erhöhen sich die Preise des Tarifverbundes 
OSTWIND ab Dezember 2016 um durch-
schnittlich 2 Prozent. Von der Preiserhöhung 
ausgenommen sind Einzelbillette für 2 und  
3 Zo nen, die 9­Uhr­Tageskarte und Abos ab 
10 Zonen. Juniorenabos ab 11 Zonen werden 
günstiger. Ein neues 1-Zonenabo ersetzt im 
ganzen OSTWIND Gebiet die aufgehobenen 
Lokalzonenabos.

Aufhebung der Lokalzonen im OSTWIND
Der ermässigte Lokaltarif für Einzelbillette und  
Abos in den Städten Wil, Frauenfeld, Buchs,
Kreuzlingen und Wattwil entfällt. Der OSTWIND
informierte die fünf Städte und die Öffentlich-
keit mit einer Medienmitteilung bereits im Jahr 
2015 darüber. Die Preise für ermässigte Einzel-

billette steigen in den fünf Lokalzonen  
damit von Fr. 2.10 auf Fr. 2.60, nicht ermäs ­
sigte Einzelbillette entsprechend von Fr. 2.30
auf Fr. 3.20. Gleichzeitig erhöht sich die 
Gültigkeit der Einzelbillette von 30 Minu-
ten auf 1 Stunde. Direkt durch Städte oder 
Gemeinden finanzierte Vergünstigungen zur 
Förderung des öffentlichen Verkehrs sind 
weiterhin möglich. Davon machen verschie-
dene Städte Gebrauch.

Neue Funktionen des OSTWIND Ticket-App 
Mit der neuen OSTWIND Ticket-App geht 
das Lösen einfacher und schneller. Mit nur 
zwei Klicks zum Ticket. Ohne Anstehen am 
Automaten, ohne Bargeld, ohne komplizier-
tes Login. Neu sind auch Mehrfahrtenkarten, 
Multi­Tageskarten, Nachtzuschläge und 
9-Uhr-Tageskarten im OSTWIND Ticket-App 
erhältlich.

Im weiteren hat der Gemeinderat ...

• Von der Fr. 33’001.70 besser als im  
Kostenvoranschlag vorgesehenen Bau-
abrechnung der Sanierung Sonnhalden-
weg Kenntnis genommen;

• Zwei Durchleitungsverträge mit der der 
St. Gallisch-Appenzellische Kraftwerke 
AG (SAK) bezüglich dem Gebiet Flötzli 
abgeschlossen.

Im weiteren hat die Geschäftsleitung ...

• Die Details bezüglich Neuzuteilungen 
der Aufgaben innerhalb der Verwaltung 
verabschiedet; 

• Einen weiteren Mietvertrag für eine  
Wohnung abgeschlossen für die Unter-
bringung von Asylsuchenden; 

• Verschiedene Auszahlungen von Denkmal­
pflegebeiträgen bewilligt.

Zivilstandsnachrichten

Geburten 
30.07.2016 in Uznach SG:
Hartmann Leandro, Sohn des Hartmann 
Stefan und der Hartmann Olivia, wohnhaft in 
Lichtensteig, Hofstr. 2

07.08.2016 in Herisau AR:
Gubser Jael, Tochter des Gubser Simon und 
der Gubser Patricia, wohnhaft in Lichten-
steig, Hintergasse 16

08.08.2016 in Wil SG:
Hirschi Aimee, Tochter des Hirschi Simon 
und der Hirschi Lena, wohnhaft in Lichten-
steig, Steigstr. 4

Trauung
12.08.2016 in Lichtensteig SG:
Schneider Debora, wohnhaft in Kirchberg 
und Friedli Thomas, wohnhaft in Lichten-
steig, Stadtaustr. 28

Arbeitsgruppe Erneuerbare Energien
 
Nachfolgend der nächste Tipp vom Energie-
maskottchen «Liechti».

Eingegangene Baugesuche

Bauherr: Werner Martin P.
Objekt: Neugasse 7
Vorhaben: Umbau Wohnung MFH  
 und Fensterersatz

Bauherr: Politische Gemeinde  
 Lichtensteig
Objekt: Schwendi
Vorhaben: Erstellung Unterfluhrbehälter

Bauherr: Lindenhof Invest AG
Objekt: Neugasse 10
Vorhaben: Sanierung und Umbau MFH,  
 Errichtung und Betrieb  
 Erdwärmesonde
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Mein Schulweg war sehr erlebnisreich. Entlang von Wiesen, Wäldern, Bächen, 
Strassen und Häusern gab es viele Gelegenheiten Unfug zu treiben. Diese Möglich-
keiten haben wir auch ausführlich genutzt – wohl nicht immer zur Freude unserer 
Eltern. Denn mal wurden wir dreckig und nass, mal kamen wir viel zu spät nach 
Hause oder haben uns auch mal den Kopf angeschlagen. Wie haben Sie Ihren 
Schulweg in Erinnerung? Was haben Sie erlebt und was werden Sie nie vergessen? 
Glücklicherweise können unsere Schülerinnen und Schüler auch heute diese  
Erfahrungen sammeln. Bilder von Schulen mit Wagenkolonnen vor der Türe  
sind mir ein Graus – glücklicherweise sind wir davon weit entfernt.

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Jazztage Lichtensteig – Herzlichen Dank!

Dem OK der Jazztage Lichtensteig gehört ein 
riesiges Kompliment und Dankeschön für die 
Durchführung des Erfolgsanlasses im 2016. 
Dieser war von A bis Z perfekt organisiert und 
dies bereits zum 28. Mal. Der stim mungs  volle 
Anlass begeisterte und klang weit über das 
Tal hinaus. Die Veranstal tung ist Standortmar-
keting fürs Städtli par excellence und lockte 
tausende von Besucherinnen und Besucher 
an. Gemeinderat und Verwaltung freuen sich 
bereits auf das nächste Jahr. 

Austausch mit dem Verkehrs- und  
Kulturverein Lichtensteig

Wie jedes Jahr haben sich ein Ausschuss des 
Vorstandes des Verkehrs­ und Kulturvereins 
(VKL) sowie der Gemein de rat zu einem Aus-
tausch getroffen. Dabei wurde unter anderem 
ein Aus- und Rückblick gemacht auf folgende 
Veranstaltungen, welche vom Verkehrs­ und 
Kulturverein organisiert werden: 
• Funkensonntag
• 1. Augustfeier 
• Nostalgietag
• Weinfest
• Kürbisfest

Zudem wurden die Helfeinsätze sowie gegen-
seitige Wünsche und Anregungen bespro-
chen. Der Ge mein de rat dankte in diesem 
Rahmen insbesondere auch dem Vorstand 
des Vereins für ihr wichtiges Engagement für 
Lichtensteig. 

Geschäftsleitung

Der Gemeinderat hat nach einer Pilotphase 
die Auswirkungen der neu eingeführten Ge-
schäftsleitung über prüft. Es wurde festgestellt, 
dass die neue Organisation funktioniert und 
der Gemeinderat durch die Schaffung des 
neuen Gremiums wesentlich entlastet wurde. 
Eine grobe Analyse der durch den Gemeinde-
rat an 11 Sitzungen beratenen 191 Geschäfte 
(Januar bis Juli) zeigt, dass knapp 20 Prozent 
davon ebenfalls durch die Ge schäftsleitung 
hätten beschlossen werden können. Dies 
betrifft Themen wie beispielsweise Bewilli-
gungen, Wirt schaftspatente, Beitragsanträge, 
Auftragsvergaben, Entschädigungen oder 
Controlling. Um den Ge meinderat operativ 
weiter zu entlasten, werden der Geschäfts-
leitung künftig Kompetenzen im Bereich der 
Gewerbepolizei delegiert und Finanzkom-
petenzen für nicht budgetierte Ausgaben im 
kleinen Rahmen erteilt.

Asylwesen – Freiwillige Helferinnen  
und Helfer gesucht

Das Asylthema beschäftigt die Gemeinden 
immer stärker und es müssen mehr Perso-
nen aufgenommen und be treut werden. In 
Lichtensteig wurde diese Zahl in den letzten 
Jahren von 8 auf 21 erhöht. Das Sozialamt  
ist deshalb um Unterstützung froh und sucht 
weitere freiwillige Helferinnen und Helfer, 
welche bei der Betreuung mithelfen können. 
Dabei geht es insbesondere um die Unter-
stützung bei all täglichen Verpflichtungen  
(z.B. Abfallentsorgung, Arztbesuch oder Be-
hördenkorrespondenz). Für die Familien und 
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betroffenen Personen ist oft die deutsche  
Sprache ein grosses Hindernis, zudem sind 
viele für uns alltäglichen Themen sehr unge-
wohnt. Falls Sie Interesse an einer Mithilfe bei 
der Betreuung haben, melden Sie sich bitte  
beim Sozialamt Lichtensteig, Livia Rüegg  
(livia.rueegg@lichtensteig.sg.ch /  
058 228 23 94).

Örtliche Sanierung Trottoir Bürgistrasse

In den nächsten Tagen wird das Tiefbauamt 
des Kantons St. Gallen die Randsteine sowie 
den Belag der beidseitigen Gehwege entlang 
der Bürgistrasse Lichtensteig örtlich sanieren. 
Die Arbeiten werden von der Firma Weber AG, 
Wattwil, ausgeführt.

Prix Benevol

Der Prix Benevol würdigt das unentgeltliche 
Engagement der Vereine und Organisationen 
in den Gemeinden. Die kommunalen Preis-
verleihungen finden alle drei Jahre statt, das 
nächste Mal im Jahr 2017. Im darauffolgenden 
Jahr werden die Preisträgerinnen und -träger 
aus den Gemein den für den kantonalen Prix 
Benevol nominiert, der an einem offiziellen An-
lass von Persönlichkeiten des Kantons St.Gallen 
übergeben wird. Die Gemeinde Lichtensteig 
wird daran ebenfalls wieder teilnehmen.  
Letztes Mal hat die Erlebniswelt Toggenburg 
diesen begehrten Preis in Lichtensteig gewon-
nen. 

Unterfluhrbehälter

Das fakultative Referendum für das Reglement 
über die Abfallentsorgung wurde nicht ergrif-
fen. Aufgrund die ser Rechtsgrundlage wird mit 
der Umstellung auf Unterflurbehälter gestartet. 
Deshalb wurden inzwischen die betroffenen 
Grundeigentümer informiert über den mögli-
chen Standort der Unterflurbehälter. In einem 
näch sten Schritt sollen nun entsprechende 
Grundbuchverträge abgeschlossen werden. 
Anschliessend erfolgt die Detailplanung durch 
das Ingenieurbüro Huber + Partner AG, welche 
in Zusammenarbeit mit der Verwaltung die 
Ausschreibung der Arbeiten vornimmt. 

Genossenschaft KISS

Der Aufbau eines Zeitvorsorgesystems in 
Lichtensteig in Zusammenarbeit mit der 
Schweizer Organisation KISS schreitet voran. 
Mit der Zeitvorsorge soll ein Beitrag geleistet 
werden für ein würdiges Alter und eine faire 
Las tenverteilung. Entstanden ist diese Idee im 
Projekt Netzwerk 60+. Die Zeitvorsorge soll 
Menschen vor allem in der 3. Lebensphase 
dazu animieren, Menschen in der 4. Lebens­
phase – und grundsätzlich Menschen aller 
Generationen, wenn sie in Not sind – so zu unter  ­
stützen und zu begleiten (nicht pflegen, dass 
leisten Fachleute), dass sie länger eigenständig 
leben können. Das erhöht die Lebensqualität 
und belastet das Sozialsystem weniger.

Die Gründungsvorbereitungen für die Genos-
senschaft KISS sind am Laufen. Momentan sind 
die Vorabklärungen bei den Sozialversiche-
rungsstellen und den kantonalen Ämtern hän-
gig. Die Gründung soll im September erfolgen.

Ebenfalls durch das Netzwerk 60+ wurde 
der Themenmittagstisch in Lichtensteig ins 
Leben gerufen. Dieser findet immer am letzten 
Dienstag im Monat statt. Erfolgreich können die 
Veranstalter bereits auf sechs durchgeführte 
Themenmittagstische zurückblicken. Die Orga-
nisatoren freuen sich auf weiteren Gedanken-
austausch in diesem Rahmen.

Tarifveränderungen öffentlicher Verkehr

Gemäss Beschluss des Tarifverbundrates  
erhöhen sich die Preise des Tarifverbundes 
OSTWIND ab Dezember 2016 um durch-
schnittlich 2 Prozent. Von der Preiserhöhung 
ausgenommen sind Einzelbillette für 2 und  
3 Zo nen, die 9­Uhr­Tageskarte und Abos ab 
10 Zonen. Juniorenabos ab 11 Zonen werden 
günstiger. Ein neues 1-Zonenabo ersetzt im 
ganzen OSTWIND Gebiet die aufgehobenen 
Lokalzonenabos.

Aufhebung der Lokalzonen im OSTWIND
Der ermässigte Lokaltarif für Einzelbillette und  
Abos in den Städten Wil, Frauenfeld, Buchs,
Kreuzlingen und Wattwil entfällt. Der OSTWIND
informierte die fünf Städte und die Öffentlich-
keit mit einer Medienmitteilung bereits im Jahr 
2015 darüber. Die Preise für ermässigte Einzel-

billette steigen in den fünf Lokalzonen  
damit von Fr. 2.10 auf Fr. 2.60, nicht ermäs ­
sigte Einzelbillette entsprechend von Fr. 2.30
auf Fr. 3.20. Gleichzeitig erhöht sich die 
Gültigkeit der Einzelbillette von 30 Minu-
ten auf 1 Stunde. Direkt durch Städte oder 
Gemeinden finanzierte Vergünstigungen zur 
Förderung des öffentlichen Verkehrs sind 
weiterhin möglich. Davon machen verschie-
dene Städte Gebrauch.

Neue Funktionen des OSTWIND Ticket-App 
Mit der neuen OSTWIND Ticket-App geht 
das Lösen einfacher und schneller. Mit nur 
zwei Klicks zum Ticket. Ohne Anstehen am 
Automaten, ohne Bargeld, ohne komplizier-
tes Login. Neu sind auch Mehrfahrtenkarten, 
Multi­Tageskarten, Nachtzuschläge und 
9-Uhr-Tageskarten im OSTWIND Ticket-App 
erhältlich.

Im weiteren hat der Gemeinderat ...

• Von der Fr. 33’001.70 besser als im  
Kostenvoranschlag vorgesehenen Bau-
abrechnung der Sanierung Sonnhalden-
weg Kenntnis genommen;

• Zwei Durchleitungsverträge mit der der 
St. Gallisch-Appenzellische Kraftwerke 
AG (SAK) bezüglich dem Gebiet Flötzli 
abgeschlossen.

Im weiteren hat die Geschäftsleitung ...

• Die Details bezüglich Neuzuteilungen 
der Aufgaben innerhalb der Verwaltung 
verabschiedet; 

• Einen weiteren Mietvertrag für eine  
Wohnung abgeschlossen für die Unter-
bringung von Asylsuchenden; 

• Verschiedene Auszahlungen von Denkmal­
pflegebeiträgen bewilligt.
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MUKI TURNEN

Ab dem 23. Oktober 2016 beginnt wieder 
das MUKI Turnen für Kinder von 2½ Jahre 
bis Start Kindergarten mit Begleitperson. 
Das Turnen findet jeden Montag (ausser 
Schulferien) von 9.30 bis 10.30 Uhr in der 
Turnhalle Freudegg statt. Informationen und 
Anmeldungen unter: 077 437 46 69 oder 
fabienne.reiser@icloud.com

Wahl zur Schulratspräsidentin vom 
24./25. September 2016

Die Präsidenten der 
Ortsparteien Lichtensteig 
(CVP, FDP, SP, SVP) schla-
gen Ihnen Petra Stump 
als Schul rats präsidentin 
zur Wahl vor. Petra Stump 
ist mit Ueli Stump verhei-
ratet und hat zwei Kinder. 
Sie wohnt seit 13 Jahren 
in Lichtensteig. Petra Stump ist Musiklehrerin  
an verschiedenen Musikschulen und leitete  
auch 5 Jahre lang die Musikschule Römers-
wil-Herlisberg. Petra Stump setzt sich ein für 
eine solide Jost Bürgi Schule, für eine gute 
Zusammenarbeit zwischen Schule und Ge-
meinde und für die Zukunft unserer Kinder. 
Petra Stump steht als Kandidatin für das 
Schulratspräsidium Red und Antwort für die 
interessierte Bevölkerung am Dienstag,  
31. August 2016 von 18.00 bis 20.00 Uhr 
beim Rathaus Lichtensteig und am Dienstag, 
6. September 2016, 18.00 bis 20.00 Uhr beim
ehemaligen Restaurant Loreto. Wir hoffen  
auf grosses Interesse und zahlreiches Er-
scheinen.
Die Präsidenten der Ortsparteien Lichtensteig

Kandidatin Schulpräsidium
 
Grüezi! Als Kandidatin für 
das Schulpräsi dium stelle 
ich mich kurz bei Ihnen 
vor: Mein Name ist  
Judith Eberhardt Haller,  
ich wurde 1975 in Winter-
thur geboren, absolvierte 
meine Schulkarriere bis 
und mit Matur im Tessin. 
Anschliessend studierte ich an der ETH Zü-
rich Umweltnaturwissenschaften und erwarb 
das Höhere Lehramt (Unterrichtsdiplom) in 
Biologie. Ich unterrichtete mehrere Jahre 
an unterschiedlichen Schulen Biologie, 
Ökologie und Italienisch, war aber auch als 
Ski- und Schwimmlehrerin tätig.
Meine Stärken sind hohe Kommunikations-
fähigkeit, Engagement und Herzblut für 
das, was ich tue. Seit ich mit meiner Familie 
(Mann und drei schulpflichtige Kinder) in 
Lichtensteig wohne, bin ich in der Schul-
kommission. Dieses Amt finde ich sehr 
spannend, da es als Brücke zwischen Bevöl-
kerung und Schule fungiert. Die Jost Bürgi 
Schule hat mir von Anfang an wegen Ihrer 
Werte und Angebote sehr gefallen.
Gerne übernehme ich das Amt der Schul-
präsidentin für Sie und danke Ihnen bereits 
heute für Ihre Stimme.

Begrüssungsapéro – Casa Arte

Am Samstag, 3. September 2016, findet im 
Coiffeursalon Casa Arte am Lederbachweg 
1, Lichtensteig, ab 11.00 Uhr ein Begrüs­
sungsapéro für meine Schwester Lucia 
Palma statt. Sie wird ab September bei Casa 
Arte als Coif feuse tätig sein.
Diesen Anlass möchten wir mit Ihnen feiern. 
Deshalb sind alle herzlich eingeladen und 
wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher!

Veranstaltungen

25.08.2016 Höhenluft geniessen,  
 11.00 Bergrestaurant Köbelisberg;  
  Frauenkreis

27.08.2016 Öffentliche Städtliführung  
 13.30 (keine Anmeldung notwendig),  
  Treffpunkt bei der Rathaus- 
  Treppe, Hauptgasse 12,  
  Lichtensteig

27.08.2016 Öffentliche Sommer-Führung  
 13.30 mit Max Gerber «Spannende  
  Episoden aus der Städtli - 
  geschichte» (keine Anmeldung  
  notwendig), Treffpunkt bei der  
  Rathaus­Treppe, Hauptgasse 12

29.08.2016 Bundesübung, Schützenhaus;  
 18.00 –19.00 Schützengesellschaft

31.08.2016 Frischwarenmarkt, unter Arkaden  
 08.30 –11.15 Rathaus; Gewerbeverein

31.08.2016 Jass-/Spielnachmittag  
 14.30 für Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

01.09.2016 Vorlesen in der Alterssiedlung  
 10.00 –11.15 Dreilinden; Elternmitwirkung

02.09.2016 Bibliothek 60+, Bibliothek  
 14.00 –16.00 Bütschwil, Alte Str. 10, Bütschwil;  
  Netzwerk 60+

02.09.2016 Heilen ist gut, vorbeugen ist  
 14.00 –16.30 besser, Barbara Aebl, Ebersol;  
  Frauenkreis

03.09.2016 Kolibri, evang. Kirche;  
 10.00 –11.00 ökumenische Kinderkirche

07.09.2016 Frischwarenmarkt, unter Arkaden  
 08.30 –11.15 Rathaus; Gewerbeverein

07.09.2016 Jass-/Spielnachmittag  
 14.30 für Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

07.09.2016 Pilatus (Luzern) Tagesausflug;  
  A. Brülisauer (A60+)

08.09.–  Smartphone (Android) Kurs,
22.09.2016 Kursraum Wattwil;  
 09.00 –11.00 Pro Senectute (A60+)

08.09.–  Englisch Anfänger Niveau A1,
10.11.2016 Kursraum Wattwil;  
 16.00 –17.30 Pro Senectute (A60+)

13.09.2016 Senioren Tanznachmittag,
 14.00 –17.00 im kath. Pfarrheim Wattwil – Saal 1;
  Pro Senectute (A60+)

14.09.2016 Frischwarenmarkt, unter Arkaden  
 08.30 –11.15 Rathaus; Gewerbeverein

14.09.2016 Mütter­ und Väterberatung,  
 09.00 –11.00 Cafeteria Dreilinden

14.09.2016 Jass-/Spielnachmittag  
 14.30 für Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

15.09.2016 Vereinsreise in die Munotstadt;  
  Frauenkreis

15.09.2016 Kamerun – Dia­Vortrag  
 14.00 von Willi Stammherr,  
  kath. Pfarrheim Wattwil,  
  Ökumenische Nachmittage 60+

15.09.2016 Höck mit SP Lichtensteig,  
 20.00 Café Huber

Kehricht- und Bioabfuhr

Dienstag, 30.08.2016, 06.09.2016, 13.09.2016

Papier und Karton

Freitag, 02.09.2016

Metallsammlung

Mittwoch, 07.09.2016
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Das Turnen findet jeden Montag (ausser 
Schulferien) von 9.30 bis 10.30 Uhr in der 
Turnhalle Freudegg statt. Informationen und 
Anmeldungen unter: 077 437 46 69 oder 
fabienne.reiser@icloud.com

Wahl zur Schulratspräsidentin vom 
24./25. September 2016

Die Präsidenten der 
Ortsparteien Lichtensteig 
(CVP, FDP, SP, SVP) schla-
gen Ihnen Petra Stump 
als Schul rats präsidentin 
zur Wahl vor. Petra Stump 
ist mit Ueli Stump verhei-
ratet und hat zwei Kinder. 
Sie wohnt seit 13 Jahren 
in Lichtensteig. Petra Stump ist Musiklehrerin  
an verschiedenen Musikschulen und leitete  
auch 5 Jahre lang die Musikschule Römers-
wil-Herlisberg. Petra Stump setzt sich ein für 
eine solide Jost Bürgi Schule, für eine gute 
Zusammenarbeit zwischen Schule und Ge-
meinde und für die Zukunft unserer Kinder. 
Petra Stump steht als Kandidatin für das 
Schulratspräsidium Red und Antwort für die 
interessierte Bevölkerung am Dienstag,  
31. August 2016 von 18.00 bis 20.00 Uhr 
beim Rathaus Lichtensteig und am Dienstag, 
6. September 2016, 18.00 bis 20.00 Uhr beim
ehemaligen Restaurant Loreto. Wir hoffen  
auf grosses Interesse und zahlreiches Er-
scheinen.
Die Präsidenten der Ortsparteien Lichtensteig

Kandidatin Schulpräsidium
 
Grüezi! Als Kandidatin für 
das Schulpräsi dium stelle 
ich mich kurz bei Ihnen 
vor: Mein Name ist  
Judith Eberhardt Haller,  
ich wurde 1975 in Winter-
thur geboren, absolvierte 
meine Schulkarriere bis 
und mit Matur im Tessin. 
Anschliessend studierte ich an der ETH Zü-
rich Umweltnaturwissenschaften und erwarb 
das Höhere Lehramt (Unterrichtsdiplom) in 
Biologie. Ich unterrichtete mehrere Jahre 
an unterschiedlichen Schulen Biologie, 
Ökologie und Italienisch, war aber auch als 
Ski- und Schwimmlehrerin tätig.
Meine Stärken sind hohe Kommunikations-
fähigkeit, Engagement und Herzblut für 
das, was ich tue. Seit ich mit meiner Familie 
(Mann und drei schulpflichtige Kinder) in 
Lichtensteig wohne, bin ich in der Schul-
kommission. Dieses Amt finde ich sehr 
spannend, da es als Brücke zwischen Bevöl-
kerung und Schule fungiert. Die Jost Bürgi 
Schule hat mir von Anfang an wegen Ihrer 
Werte und Angebote sehr gefallen.
Gerne übernehme ich das Amt der Schul-
präsidentin für Sie und danke Ihnen bereits 
heute für Ihre Stimme.

Begrüssungsapéro – Casa Arte

Am Samstag, 3. September 2016, findet im 
Coiffeursalon Casa Arte am Lederbachweg 
1, Lichtensteig, ab 11.00 Uhr ein Begrüs­
sungsapéro für meine Schwester Lucia 
Palma statt. Sie wird ab September bei Casa 
Arte als Coif feuse tätig sein.
Diesen Anlass möchten wir mit Ihnen feiern. 
Deshalb sind alle herzlich eingeladen und 
wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher!

Veranstaltungen

25.08.2016 Höhenluft geniessen,  
 11.00 Bergrestaurant Köbelisberg;  
  Frauenkreis

27.08.2016 Öffentliche Städtliführung  
 13.30 (keine Anmeldung notwendig),  
  Treffpunkt bei der Rathaus- 
  Treppe, Hauptgasse 12,  
  Lichtensteig

27.08.2016 Öffentliche Sommer-Führung  
 13.30 mit Max Gerber «Spannende  
  Episoden aus der Städtli - 
  geschichte» (keine Anmeldung  
  notwendig), Treffpunkt bei der  
  Rathaus­Treppe, Hauptgasse 12

29.08.2016 Bundesübung, Schützenhaus;  
 18.00 –19.00 Schützengesellschaft

31.08.2016 Frischwarenmarkt, unter Arkaden  
 08.30 –11.15 Rathaus; Gewerbeverein

31.08.2016 Jass-/Spielnachmittag  
 14.30 für Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

01.09.2016 Vorlesen in der Alterssiedlung  
 10.00 –11.15 Dreilinden; Elternmitwirkung

02.09.2016 Bibliothek 60+, Bibliothek  
 14.00 –16.00 Bütschwil, Alte Str. 10, Bütschwil;  
  Netzwerk 60+

02.09.2016 Heilen ist gut, vorbeugen ist  
 14.00 –16.30 besser, Barbara Aebl, Ebersol;  
  Frauenkreis

03.09.2016 Kolibri, evang. Kirche;  
 10.00 –11.00 ökumenische Kinderkirche

07.09.2016 Frischwarenmarkt, unter Arkaden  
 08.30 –11.15 Rathaus; Gewerbeverein

07.09.2016 Jass-/Spielnachmittag  
 14.30 für Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

07.09.2016 Pilatus (Luzern) Tagesausflug;  
  A. Brülisauer (A60+)

08.09.–  Smartphone (Android) Kurs,
22.09.2016 Kursraum Wattwil;  
 09.00 –11.00 Pro Senectute (A60+)

08.09.–  Englisch Anfänger Niveau A1,
10.11.2016 Kursraum Wattwil;  
 16.00 –17.30 Pro Senectute (A60+)

13.09.2016 Senioren Tanznachmittag,
 14.00 –17.00 im kath. Pfarrheim Wattwil – Saal 1;
  Pro Senectute (A60+)

14.09.2016 Frischwarenmarkt, unter Arkaden  
 08.30 –11.15 Rathaus; Gewerbeverein

14.09.2016 Mütter­ und Väterberatung,  
 09.00 –11.00 Cafeteria Dreilinden

14.09.2016 Jass-/Spielnachmittag  
 14.30 für Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

15.09.2016 Vereinsreise in die Munotstadt;  
  Frauenkreis

15.09.2016 Kamerun – Dia­Vortrag  
 14.00 von Willi Stammherr,  
  kath. Pfarrheim Wattwil,  
  Ökumenische Nachmittage 60+

15.09.2016 Höck mit SP Lichtensteig,  
 20.00 Café Huber

Kehricht- und Bioabfuhr

Dienstag, 30.08.2016, 06.09.2016, 13.09.2016

Papier und Karton

Freitag, 02.09.2016

Metallsammlung

Mittwoch, 07.09.2016
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